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Zuwendung nach Maßgabe der Verwaltungsvorschrift des Kultusministeriums zur Umsetzung der Gesamtkonzeption Kompetenzen verlässlich voranbringen 
(VwV Kolibri)


	Verwendungsnachweis

Hinweis: Der vollständig ausgefüllte und unterschriebene Verwendungsnachweis ist ausschließlich elektronisch unter der E-Mail-Adresse: kolibri@l-bank.de einzureichen. 



	An die 
	

	L-Bank
Bereich Finanzhilfen
76113 Karlsruhe
	Kreis-Kundennummer 
	      -      

	
	Vorgangsnummer
	     

	
	(Siehe Zuwendungsbescheid)







1. Allgemeine Angaben

	1.1. Bewilligungsdaten 

	Vorhaben
	     

	Bewilligungsdatum
	     

	Bewilligte Zuwendung (Euro)
	     



	1.2. Zuwendungsempfänger/in (Träger)  

	Name
	     

	Straße, Hausnummer
	     

	PLZ, Ort
	     

	Rechtsform
	[bookmark: _GoBack]     

	Wirtschafts-Identifikationsnummer[footnoteRef:1] [1:  Falls (noch) keine Wirtschafts-ID vergeben wurde, ist die Steuernummer zu erfassen.] 

	     

	Steuernummer[footnoteRef:2] [2:  Nicht erforderlich bei juristischen Personen des öffentlichen Rechts.] 

	     



	1.3. Ansprechpartner/in

	Name
	     

	Telefon
	     

	Telefax
	     

	E-Mail
	     



	1.4. Bankverbindung

	Kontoinhaber
	     

	Kreditinstitut
	     

	IBAN
	D
	E
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 




1.5. Angaben zur Mitteilungsverordnung[footnoteRef:3]  [3:  Nicht erforderlich bei juristischen Personen des öffentlichen Rechts.] 


Ist Ihr Unternehmen ein Betrieb gewerblicher Art von Körperschaften des öffentlichen Rechts im Sinne von § 4 des Körperschaftsteuergesetzes?

☐  Ja        ☐  Nein

Verfolgt Ihr Unternehmen steuerbegünstigte Zwecke (gemeinnützig, mildtätig, kirchlich) im Sinne von Teil Zwei Abschnitt 3 der Abgabenordnung?

☐  Ja        ☐  Nein

Handeln Sie bei diesem Antrag im Rahmen Ihrer land- und forstwirtschaftlichen, gewerblichen oder freiberuflichen Haupttätigkeit?[footnoteRef:4]  [4:  Sofern die Zuwendung nicht im Rahmen der land- und forstwirtschaftlichen, gewerblichen oder freiberuflichen Haupttätigkeit des Zuwendungsempfängers verwendet wird oder nicht auf das Geschäftskonto des Zuwendungsempfängers ausbezahlt wird, ist die L-Bank nach der Verordnung über Mitteilungen an die Finanzbehörden durch andere Behörden und öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalten vom 7. September 1993 (BGBl. I S. 1554, zuletzt geändert durch Artikel 8 der Verordnung vom 19. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2432, Mitteilungsverordnung) in Verbindung mit § 93 c Abgabenordnung verpflichtet, diese Zahlungen der zuständigen Finanzbehörde mitzuteilen. Über die Mitteilung wird der Zuwendungsempfänger unterrichtet.] 


☐  Ja        ☐  Nein

Handelt es sich bei dieser Bankverbindung um das Geschäftskonto Ihres Unternehmens?

☐  Ja        ☐  Nein


Hinweis: Die Anlage „Nachweis über durchgeführte Sprachfördermaßnahmen“ ist pro Einrichtung auszufüllen und dem Verwendungsnachweis beizufügen.


2. Erklärungen

	Richtigkeit und Vollständigkeit

	Ich/Wir bestätige/n die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben sowie die Angaben in den Anlagen zum Verwendungsnachweis und ihre Übereinstimmung mit den Büchern und Belegen. Mir/Uns ist bekannt, dass falsche Angaben die Rückforderung der bewilligten Zuwendung zur Folge haben können. Änderungen und Abweichungen sind der L-Bank unverzüglich mitzuteilen.

	Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit

	Ich/Wir bestätige/n, dass die Ausgaben notwendig waren und wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist.

	Einhaltung der Nebenbestimmungen

	Ich/Wir bestätige/n, dass die Allgemeinen Nebenbestimmungen (ANBest-P bzw. ANBest-K) und die Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheids beachtet wurden.

	Beantragung anderer Fördermitteln

	Ich/Wir bestätige/n dass für dieses Vorhaben keine weitere Zuwendung aus einem anderen Programm des Landes Baden-Württemberg in Anspruch genommen wurden. 

	Einbindung der Erziehungsberechtigten

	Ich/Wir bestätige/n, dass die Erziehungsberechtigten über den Sprachstand und die Sprachentwicklung ihres an der Sprachfördermaßnahme teilnehmend Kindes mindestens zu Beginn und am Ende der Sprachförderung informiert wurden. 

	Abgrenzung ISF+ und SBS

	Ich/Wir bestätige/n, dass für jedes Kind mit intensivem Sprachförderbedarf entweder die Förderung ISF+ oder SBS in Anspruch genommen wurde.

	Dokumentation bei ISF+

	Ich/Wir bestätige/n, dass bei einer ISF+-Maßnahme für jedes Kind der individuelle Sprachentwicklungsprozess während der Sprachfördermaßnahme protokolliert wurde. 

	Qualifizierung bei ISF+

	Ich/Wir bestätige/n, dass bei einer ISF+-Maßnahme eine qualifizierte Sprachförderkraft gemäß Ziffer 4.4.6.2 i.V. mit Ziffer 9.2 der VwV eingesetzt wurde.

	Orientierungsrahmen zur qualitativen Umsetzung der ISF+

	Ich/Wir bestätige/n, dass die Sprachfördermaßnahmen ISF+ nach dem Orientierungsrahmen zur qualitativen Umsetzung durchgeführt wurden.

	Qualifizierung bei SBS

	Ich/Wir bestätige/n, dass bei einer SBS-Maßnahme die musikalische Bildungskooperation im Tandem, bestehend aus einer für SBS zertifizierten musikpädagogischen Fachkraft sowie einer pädagogischen Fachkraft nach § 7 Absatz 1 bis 4 KiTaG oder einer qualifizierten Sprachförderkraft, durchgeführt wurde. 

	Rahmenplan SBS

	Ich/Wir bestätige/n, dass die Sprachfördermaßnahmen SBS nach dem Rahmenplan Singen-Bewegen-Sprechen im Kindergarten durchgeführt wurden.



	3. Anlagen

	 

	|_|
	Anlage „Nachweis über durchgeführte Sprachfördermaßnahmen“ (für jede Einrichtung)
(nicht erforderlich sind Stundenachweise)

	|_|
	     




	
	
	
	
	
	

	
	(Ort und Datum)
	
	Unterschrift, ggf. Stempel 
(Zuwendungsempfänger)
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